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Sie müssen zwischen zwei Aufgabengruppen wählen. 

Damit Ihnen die Entscheidung leichter fällt, finden Sie hier eine 

Themenübersicht.

Aufgabengruppe A

Aufgabe .........Thema

1 - 4..................Mechanik

5 - 6..................Elektrizitätslehre

7 - 8..................Optik

9.......................Wärmelehre

10.....................Magnetismus

Aufgabengruppe B

Aufgabe ..........Thema

1 - 4..................Elektrizitätslehre

5 - 6..................Mechanik

7 - 8..................Optik

9.......................Wärmelehre

10.....................Magnetismus

Lesen Sie nun beide Aufgabengruppen gründlich durch, entschei-

den Sie sich für eine und legen Sie die andere weg.
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Aufgabengruppe A

Mechanik

Aufgabe 1 7 Punkte

Der König von Syrakus hatte Zweifel, ob die Krone, die er von seinem Goldschmied hatte anfer-

tigen lassen, wirklich aus purem Gold bestand. Der Gelehrte Archimedes sollte dies herausfin-

den – ohne die Krone zu beschädigen.

Als Archimedes beim nächsten Mal in die volle Badewanne stieg und das Wasser überlief, hatte 

er die Lösung. Er rief: „Heureka – ich hab’s gefunden!“, sprang heraus und lief splitternackt und 

freudestrahlend durch den Palast des Königs. Jetzt wusste er, wie er das Volumen von unre-

gelmäßigen Gegenständen messen konnte. Durch weitere Experimente fand er noch heraus, 

dass Gegenstände im Wasser eine Kraft nach oben erfahren. Diese Kraft steht nicht mit dem

Gewicht, sondern mit dem Volumen der Gegenstände im Zusammenhang.

a) Welche Größe musste Archimedes berechnen, um herauszufinden, ob die Krone wirklich 

aus purem Gold bestand?

________________________________________________________________________

b) Beschreiben Sie anhand der 

Abbildung, in welchen Teilschrit-

ten Sie die für die Krone ge-

suchte Größe bestimmen wür-

den.

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________
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c) Ein Metallquader (2 cm lang, 5 cm breit, 15 cm hoch) hat ei-

ne Masse von 405 g.

Um welchen Stoff könnte es sich handeln?

________________________________________________

Aufgabe 2 4 Punkte

Wollen Sie die Schale einer Haselnuss aufbrechen, reicht Ihre Muskelkraft alleine nicht aus. Sie 

benötigen ein Hilfsmittel, am besten einen Nussknacker. Beim Nussknacker befindet sich der 

Drehpunkt vorne an der Spitze. Es gibt einen langen und einen kurzen Hebelarm. Beide liegen 

auf derselben Seite des Drehpunktes. 

a) Skizzieren Sie den Sachverhalt. 

Zeichnen Sie die beiden verschieden langen Hebelarme farbig ein.

Stoff

(20°C)

Dichte

g

cm³

 

 
 

Holz ca. 0,80

Wasser 1,00

Aluminium 2,70

Zink 7,14

Eisen 7,87

Kupfer 8,90
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b) Wo befindet sich die Nuss und wo fassen Sie am Nussknacker an, damit sie sich leicht 

aufbrechen lässt?

Begründen Sie Ihre Antwort.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c) Welche der folgenden Sätze passen zu Ihrem Hebel?

Kreuzen Sie an, ob die Aussage richtig (r) oder falsch (f) ist.

r f

Bei einem einseitigen Hebel befinden sich beide Hebelarme

auf derselben Seite des Drehpunktes. q q

Was man an Kraft spart, muss man an der Länge des Kraftarmes zugeben. q q

Bei einer Wippe sitzt die schwerere Person weiter vom Drehpunkt entfernt

als die leichtere Person, wenn die Wippe im Gleichgewicht ist. q q

Ein Hebel ist im Gleichgewicht, wenn das Produkt aus Last und Lastarm

gleich dem Produkt aus Kraft und Kraftarm ist. q q

Aufgabe 3 5 Punkte

In der Physik gibt es häufig Größen zu bestimmen. Ergänzen Sie die Tabelle.

zu messende Größe Messgerät Maßeinheit

elektrische Spannung Voltmeter 1 Volt

1 Stunde

Bandmaß

Temperatur

1 Newton

Masse
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Aufgabe 4 4 Punkte

Julia und Lisa halten sich für gute Sportlerinnen. Im

Sportunterricht riskiert Julia eine Wette. Sie möchte 

herausfinden, wer die Leistungsstärkere von ihnen 

ist. Sie schlägt dazu die 4 m hohe Kletterwand vor.

a) Was muss gemessen werden, damit die mechanische Leistung errechnet werden kann?

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

b) Auf ein Zeichen starten beide Mädchen. Lisa (45 kg) führt bis zur Hälfte der Strecke. Dann 

aber siegt Julia (50 kg) durch einen Endspurt in 7 s. Lisa benötigt für die Strecke eine Zeit 

von 8 s.

Berechnen Sie die mechanische Leistung der beiden Mädchen.

Lisa ____________________________ Julia: ____________________________
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– + –     +

+     –      +     –

Elektrizitätslehre

Aufgabe 5 4 Punkte

a) In einer Lupe mit Beleuchtung befinden sich 4 

Batterien (Monozellen) mit je 1,5 V Spannung, die in 

nebenstehender Weise eingesetzt sind.

Welche Nennspannung sollte die Glühlampe haben?

__________________________________________

b) Jede der abgebildeten Batteriezellen hat eine Spannung von 1,5 V.

Welche Spannung kann man jeweils zwischen den Punkten A und B abgreifen?

_______________ _______________ _______________
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Aufgabe 6 9 Punkte

In einem Versuch stehen folgende Bauelemente zur Verfügung:

- zwei gleiche Glühlampen L1 und L2,

- zwei gleiche Schalter S1 und S2,

- eine Stromquelle.

Was beobachtet man, wenn diese Bauelemente auf verschiedene Weise zusammengebaut 

werden? Vervollständigen Sie die Tabelle.

Schaltungen

S1

geöffnet/

geschlossen

S2

geöffnet/

geschlossen

L1

leuchtet/

leuchtet 

nicht

L2

leuchtet/

leuchtet 

nicht

geschlossen geöffnet

geschlossen leuchtet

leuchtet 

nicht

leuchtet

geschlossen leuchtet

geschlossen

leuchtet 

nicht

leuchtet 

nicht

geschlossen

leuchtet 

nicht

geschlossen geschlossen

geöffnet geschlossen
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Optik

Aufgabe 7 3 Punkte

Harry macht nach einem anstrengenden Tag in der Schule einen kleinen Abendspaziergang. 

Nachdem er unter einer Straßenlampe durchgelaufen ist, merkt er, dass sein Schatten immer 

länger wird.

Haben Sie eine Erklärung dafür? 

Fertigen Sie eine Zeichnung dazu an. 

Zeichnen Sie mindestens zwei Lichtstrahlen ausgehend von der Lampe ein.
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Aufgabe 8 4,5 Punkte

Verbinden Sie zusammengehörende Satzteile mit einem Pfeil.

Lichtquellen sind ...
... spricht man von diffuser Re-

flexion.

Licht breitet sich ...
... aufrechte, gleich große, 

scheinbare Bilder.

Der ebene Spiegel erzeugt ...
... Körper, die selber Licht er-

zeugen.

Wird Licht an einer rauen Ober-

fläche zurückgeworfen,

... geradlinig nach allen Seiten 

aus.

Optik ist die ...
... gebrochen und zum Teil re-

flektiert.

Reflexionsgesetz:

Der Einfallswinkel ist ...

... Lehre vom Licht.

An der Wasseroberfläche wird 

das Licht ...

... gleich groß wie der

     Reflexionswinkel.

An unübersichtlichen Straßen-

kreuzungen ...

... einen Hohlspiegel und eine

Glühlampe.

Der Autoscheinwerfer enthält als 

wichtigste Teile ...

... findet man oft  Wölbspiegel.
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Wärmelehre

Aufgabe 9 6,5 Punkte

a) Temperaturen

Ordnen Sie die Temperaturen in der linken Spalte den Gegenständen beziehungsweise 

Erscheinungen in der rechten Spalte zu. Benutzen Sie dazu Pfeile wie im Beispiel (22°C 

und Zimmertemperatur).

6000 °C Gefriertruhe

2500 °C Zimmertemperatur

1300 °C Sonnenoberfläche

100 °C Wasser gefriert

37 °C Bunsenbrenner

22 °C Wasser siedet

0 °C Glühdraht der Glühlampe

–20 °C Körpertemperatur
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b) In jeder Gruppe sind drei Situationen aus dem Alltag beschrieben. Diese basieren jeweils 

auf einer gemeinsamen Eigenschaft von Stoffen. Finde heraus, worum es in den folgen-

den Beispielen geht.

I. Gruppe II. Gruppe III. Gruppe

a. Manchmal verwendet man 

Spiritus zum Reinigen. Er 

verschwindet schnell, ohne 

dass man ihn aufwischen 

muss.

a. In der Fahrbahn einer Brü-

cke gibt es Dehnungsfugen.

a. Wasserleitungen werden in 

der Regel bis zu einem Me-

ter tief in der Erde verlegt.

b. An einem heißen Tag 

kommt es manchmal vor, 

dass es im Auto stark nach 

Benzin riecht.

b. Rohrleitungen in Industrie-

anlagen müssen oft große 

Temperaturunterschiede 

aushalten. Deshalb werden 

in gewissen Abständen 

große Schleifen eingebaut.

b. Im Frühjahr ist der Stra-

ßenbelag oft durch Frost-

aufbrüche geschädigt.

c. Nach einem Regenguss

dauert es nicht lange, bis 

die Straße wieder trocken 

ist.

c. Überlandleitungen hängen 

zwischen den Gittermasten 

durch.

c. Als Thermometerflüssigkeit 

benutzt man Alkohol oder 

Quecksilber.

Hier geht es um:

Magnetismus

Aufgabe 10 3 Punkte

In einem allseits verschlossenen flachen Kasten befinden sich Dauermagnete. Durch Aufstreu-

en von Eisenfeilspänen entstehen die gezeichneten Feldlinienbilder.

Hinweis: Es handelt sich mal um einen Magnet, mal um zwei Magnete.

Zeichnen sie die Magnete ein.



Hauptschulabschluss für Nichtschülerinnen und Nichtschüler 2007

Schriftliche Prüfung

Fach: Physik — Aufgabengruppe B

Dauer: 120 Minuten

Name: ______________________________ Vorname: ______________________________

Seite 13 von 22

Aufgabengruppe B

Elektrizitätslehre

Aufgabe 1 5 Punkte

Vervollständigen Sie den Text.

Durch Drücken des Klingelknopfes wird der Stromkreis geschlossen. Strom fließt durch die 

____________. Die Spule und der ____________________ werden ____________________. 

Der so entstandene Elektromagnet zieht den _________________ an, sodass der 

_________________ auf die Glocke schlägt. Gleichzeitig wird der Kontakt am Federblech

______________________. Es ____________________ ______________ Strom. Die 

___________ und der Eisenkern sind jetzt nicht mehr ____________________. Der Klöppel

schwingt in seine Ausgangsposition zurück. Dieser Vorgang wiederholt sich so lange, bis der 

____________________ ____________________ wird.

2. Anker

1. Stromquelle

3. Federblech 4. Klöppel 5. Klingel

6. Spule

7. Eisenkern
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Aufgabe 2 6 Punkte

Beschreiben Sie die dargestellten Anwendungen zur Elektrizität. 

Welche Wirkung zeigt Elektrizität in den folgenden sechs Abbildungen?

1. ________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

2. ________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

3. ________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

4. ________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

5. ________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

6. ________________________________________________________________________

________________________________________________________________________
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Aufgabe 3 6 Punkte

a) In einem einfachen Stromkreis wird ein vorhandener Draht D1 gegen einen Draht D2 aus-

getauscht.

Ergänzen Sie, wie sich die Stromstärke ändert, wenn die in den folgenden Sätzen genann-

ten Bedingungen gelten?

Wenn D2 doppelt so lang ist wie D1, wird die Stromstärke _________________________,.

Wenn der Querschnitt von D2 doppelt so groß ist wie der von D1, wird die Stromstärke

_________________________.

Wird der Eisendraht D1 durch einen Kupferdraht D2 ersetzt, fließt in ____________ mehr 

Strom.

b) Eine elektrische Weihnachtsbaumbeleuchtung wird mit 230 Volt betrieben.

1. Wie viele elektrische Kerzen kann man mit normaler Helligkeit betreiben, wenn die 

Betriebsspannung der einzelnen Kerzen 14 Volt beträgt?

________________________________________________________________________

2. Wie groß müsste die Betriebsspannung einer Kerze sein, wenn man 20 Kerzen mit 

normaler Helligkeit betreiben will?

________________________________________________________________________

3. Was geschieht, wenn man eine Kerze locker dreht? 

Begründen Sie.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________
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Aufgabe 4 5 Punkte

Im Haushalt gibt es manchmal einen Kurzschluss. Dies kann z. B. passieren, wenn elektrische 

Leitungen angebohrt werden. Bei einem Kurzschluss spricht die Sicherung an.

a) Was verstehen Sie unter einem Kurzschluss?

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

b) Sicherungen schützen auch bei Überlastung des Stromkreises die Leitungen.

Erklären Sie.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c) Kreuzen Sie den Stromkreis an, bei dem die Sicherung ihren Zweck nicht erfüllt.

q q q

Sicherung

Sicherung

Sicherung
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Mechanik

Aufgabe 5 7 Punkte

Ein gut trainierter Gewichtheber wiegt 65 kg. Im Training möchte er eine Last von 80 kg 

• mit Hilfe eines Seiles 5 m senkrecht hochziehen.

• über eine feste Rolle 5 m heben.

• über eine lose Rolle 5 m heben.

a) Fertigen Sie zu jedem der drei Fälle eine Skizze an. Beschriften Sie die Last und den 

Weg, den sie zurücklegen muss. Tragen Sie auch die Zugkraft ein.

b) Gelingt es dem Gewichtheber in jedem Fall die Last zu heben?

Begründen Sie Ihre Antwort.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________
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c) Skizzieren Sie eine Vorrichtung, bei der sich die Zugkraft auf ein Viertel der Gewichtskraft 

der Last reduziert.

Aufgabe 6 6 Punkte

Werden Körper gegeneinander bewegt, tritt Reibung auf. 

a) Vervollständigen Sie.

Je glatter die Oberfläche der Körper, desto ________________________ ist die Reibung.

Je schwerer der Körper, desto ________________________ ist die Reibung.
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b) Kreuzen Sie an, ob die Aussage richtig (r) oder falsch (f) ist.

r f

Beim Skaten ist eine große Reibung erwünscht. q q

Beim Radfahren am trockenen Sandstrand tritt eine große Reibung auf. q q

Beim Eislaufen ist eine geringe Reibung erwünscht. q q

Bei einem Bootskörper ist eine geringe Reibung erwünscht. q q

Streumittel auf der Fahrbahn verringern die Reibung. q q

Beim Feilen soll die Reibung gering sein. q q

Beim Bremsen soll die Reibung möglichst gering sein. q q

Kugellager verringern die Reibung. q q

Optik

Aufgabe 7 3 Punkte

a) In der dargestellten Versuchsanordnung entsteht das Bild einer Kerze. Zeichnen Sie es 

ein.

b) Kreuzen Sie Zutreffendes an.

Die Sammellinse erzeugt ein aufrecht stehendes Bild. q

Das Bild entsteht hinter dem Spiegel. q

Das Bild steht auf dem Kopf. q

Die Sammellinse erzeugt ein seitenverkehrtes Bild. q
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Aufgabe 8 3 Punkte

a) Konstruieren Sie den reflektierten Lichtstrahl.

b) Zeichnen Sie einen ebenen Spiegel so ein, dass sich die Autofahrer sehen können.
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Wärmelehre

Aufgabe 9 4 Punkte

Zwei Versuche werden durchgeführt.

a) Was könnte jeweils passiert sein?

Versuch A:

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Versuch B:

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

b) Welches Verhalten von metallenen Gegenständen lässt sich dabei nachweisen?

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c) Nennen Sie ein Beispiel aus dem Alltag, in dem diese Erscheinung zu beobachten ist.

________________________________________________________________________
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Magnetismus

Aufgabe 10 5 Punkte

In das Magnetfeld eines Stabmagneten werden an die Stellen 1, 2, 3 und 4 kleine drehbar gela-

gerte Kompasse gebracht. Sie zeigen in unterschiedliche Richtungen.

a) Zeichnen Sie die Kompasse in der richtigen Richtung in das Feldlinienbild ein.

Markieren Sie jeweils den Nordpol.

b) Begründen Sie, warum sich die kleinen Magnete so anordnen.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c) Nennen Sie zwei Anwendungsbeispiele für Dauermagnete im Haushalt.

1. ___________________________________________________________________

2. ___________________________________________________________________


